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Checkliste Rechtsform 
 
 

Wenn Sie alleine starten wollen  Vorteile  Nachteile

Einzelunternehmen 
 „Kleingewerbetreibender“

•  keine lästigen und teuren Formalitäten
•  kein Mindestkapital
•  großer Gestaltungsspielraum

• volle Haftung für Unternehmens-
 schulden auch mit Privatvermögen

• Auftreten mit persönlichem Namen im 
 Geschäftsverkehr

 Einzelkaufmann (e.K.) •  kein Mindestkapital
•  großer Gestaltungsspielraum
• Ansehen bei Kreditgebern und 

 Geschäftspartnern

• volle Haftung für Unternehmens-
 schulden auch mit Privatvermögen

• Handelsregistereintragung mit Folgen 
 für Rechnungslegung etc. 

Wenn Sie mit Partnern gründen   
Gesellschaft des bürgerlichen 

 Rechts (GbR)
•  keine lästigen und teuren Formalitäten
•  kein Mindestkapital
• Mitbestimmungsmöglichkeiten für jeden 

 Gesellschafter

• volle Haftung für Gesellschafts-
schulden auch mit dem Privat-

 vermögen

 Offene Handelsgesellschaft (OHG)  • kein Mindestkapital 
 • Ansehen bei Kreditgebern und 

Geschäftspartnern 
• Mitbestimmungsmöglichkeiten für jeden 

 Gesellschafter

•     volle Haftung für Gesellschafts-
schulden auch mit dem Privat-

 vermögen 
• Handelsregistereintragung mit Folgen 

 für Rechnungslegung etc. 
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Wenn die Haftung beschränkt 
werden soll 

Vorteile Nachteile 

Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (GmbH)  

 • Gründung durch eine oder mehrere 
Personen möglich 

 • Haftungsbeschränkung auf das 
Gesellschaftsvermögen 

 • Geschäftsführergehalt steuermindernd 
absetzbar 

 • Bar- oder Sachgründung 
 

 • geringere Kreditwürdigkeit 
 • hoher Gründungsaufwand 

(Stammkapital mind. € 25.000) 
 • notarielle Beurkundung 
 • Handelsregistereintragung mit Folgen 

für Rechnungslegung etc.  

Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt) 
UG (haftungsbeschränkt) 

 • Gründung durch eine oder mehrere 
Personen möglich 

 • geringer Gründungsaufwand 
(Stammkapital mind. € 1, Höhe  
frei wählbar) 

 • Haftungsbeschränkung auf das 
Gesellschaftsvermögen 

 • Geschäftsführergehalt steuermindernd 
absetzbar 

 

 • Pflichtrücklagen 
 • keine Sachgründung 
 • Stammkapital muss in voller Höhe 

einbezahlt werden 
 • notarielle Beurkundung 
 • geringere Kreditwürdigkeit 
 • Handelsregistereintragung mit Folgen 

für Rechnungslegung etc.  

Kommanditgesellschaft (KG)  • kein Mindestkapital 
 • der Kommanditist haftet nur mit seiner 

Kapitaleinlage für Gesellschaftsschulden 
 • der Komplementär leitet die Gesellschaft 

 
 

 • Handelsregistereintragung mit Folgen 
für Rechnungslegung etc.  

 • volle Haftung des Komplementärs für 
Gesellschaftsschulden auch mit dem 
Privatvermögen 
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Wenn die Haftung beschränkt 
werden soll 

Vorteile Nachteile 

GmbH & Co. KG   • GmbH als vollhaftender Gesellschafter 
(Komplementär), deren Haftung 
wiederum auf das Gesellschaftsvermögen 
beschränkt ist  

 • Der Kommanditist haftet nur mit seiner 
Kapitaleinlage für Gesellschaftsschulden 

 

 • hoher Gründungs- und 
Unterhaltungsaufwand 

 • Handelsregistereintragung mit Folgen 
für Rechnungslegung etc.  

 • geringere Kreditwürdigkeit 

Kleine Aktiengesellschaft (AG)  •    Haftungsbeschränkung auf Aktienkapital 
(mind. € 50.000) 

 • Handelsregistereintragung mit Folgen 
für Rechnungslegung etc.  

 • strenge Formvorschriften 

 
 




